
1

01 / 2014    Rundbrief Nr.: 01

Der 

Oberbaueraner

Der höchste Punkt unserer Stadt liegt
in Oberbauer mit 388,4 Meter

01/ 2015� Rundbrief Nr.: 02

Diese Reproduktion wurde uns vom
Historischen Archiv der Stadt Köln überlassen.

Das ist eine Kopie der Urkunde vom 06.März 1498
in der auf das Erstnennungsdatum 03.05.1019

über die Lieth hingewiesen wird.
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EnergieZentrum-EN GmbH

Mittelstr. 37

58256 Ennepetal

Telefon 02333/860772

Fax 02333/860773

www.energiezemtrum-en.de

Meisterbetrieb für energiesparende Heizungen

Beratung

     Planung

           Montage
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Der erste Vorstand der Dorfgemeinschaft "Freistaat Oberbauer" stellt sich vor.

1. Vorsitzender 2. Vorsitzender 1. Kassierer

Frank Altena Jürgen Eisermann Bernd Altena
Breckerfelder Str. 100 Breckerfelder Str. 170 Breckerfelder Str. 106

Tel.: 88074 Tel.: 0171 / 3157488 Tel.: 0163 / 6260355

2. Kassiererin 1. Schriftführerin 2. Schriftführer

Annette Altena Tanja Eisermann Markus-Oliver Daus
Breckerfelder Str. 100 Breckerfelder Str. 170 Breckerfelder Str.173A

Tel.: 88074 Tel.: 974874 Tel.: 601548

Beisitzer Beisitzer Beisitzer

Waldemar Guderian Rainer Hentschel Sascha Thal
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Ihr werdet euch sicher wundern, dass wir den Vorstand der 
Dorfgemeinschaft „Freistaat Oberbauer“ nochmals vorstellen. 
 
Nach dem der Computer meine Aussage: „In Oberbauer sind die 
Leute keinesfalls verschlossen, sondern manchmal etwas 
dickköpfig“, wörtlich genommen hatte, hatte er sie auch sofort 
bildlich umgesetzt und alle Bilder etwas zusammen geschoben. 
 
Deshalb kamen die Bilder dickköpfig (etwas gestaucht) in die erste 
Ausgabe des Oberbaueraner Rundbriefes. 
 
Nach eingehender Rücksprache mit meinem Computer, hat dieser 
sich bereit erklärt, die Vorstandsmitglieder nochmals vorzustellen. 
 
Auf der vorherigen Seite seht ihr das Ergebnis. 
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Ferdinand Braselmann GmbH & Co KG
Gesenkschmiede - Profilwalzwerk
Kotthausstraße 15 - 23
58256 Ennepetal - Oberbauer

Oberbaueraner Rundbriefes

Wir danken der Firma
Ferdinand Braselmann

für die freundliche Unterstützung
bei der Erstellung dieses
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Geschichten aus und um Oberbauer herum. 
 
Diesmal Paul Ludwig und der Christbaum. 
Erzählt von Karl Rudolf Mankel  
und als Gedicht auf Platt von Helga Busse. 
 
Herr Karl Rudolf Mankel sen. bestellte jedes Jahr einen 
Christbaum bei dem Bauern Paul Ludwig und Paul Ludwig 
brachte jedes Jahr zur Weihnachtszeit einen Christbaum zur 
Familie Mankel. 
Er gab den Christbaum bei Herrn Mankel ab und auf auf die Frage 
was der Baum kosten sollte, kam ein empörtes „Ich lass mir den 
Baum doch nicht bezahlen, aber gib mir fünf Mark und es ist gut. 
Nur dass er den Baum vorher in der Schonung der Familie Mankel 
geschlagen hatte, sagte er nicht. 
So war er eben, der Paul Ludwig. 
     Karl Rudolf Mankel 
 
 
Dezember, dann was et wier so wiet. 
Dä sogenannte Christboomtiet . . . . . 
Dann trock Ludwig wie bestallt, 
tem Christboom schlon in Nachbars Wald. 
 
Ohne sick grott ümtekirken, 
ha hä sich do aangeschlierken. 
Dürse Bömkes hiärt hä oft 
för fief Mark dann ok verkofft. 
 
Un do konn me ok drop lurn, 
hä hiärt dat sogar däm Nober aangeburn. 
Und at noch ut däm „egenen“ Wald, 
dat hiärt me fakers noch vatallt. 
     Helga Busse 
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Erzählt von Karl Rudolf Mankel  
und als Gedicht auf Platt von Helga Busse. 
 
Herr Karl Rudolf Mankel sen. bestellte jedes Jahr einen 
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Dann trock Ludwig wie bestallt, 
tem Christboom schlon in Nachbars Wald. 
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     Helga Busse 
 
 



10



11

DeLuTec
Kühlschmierstoffe nach Maß
Industriestraße 52
51399 Burscheid

Oberbaueraner Rundbriefes

Wir danken der Firma
DeLuTec

für die freundliche Unterstützung
bei der Erstellung dieses



12



13

Ein Ausschnitt aus dem Festvortrag von Herrn Prof.Dr.Dr. 
Harm Klüting beim Westfalentag am 20.09.2003 in Iserlohn. 

 
Der Fluß Lenne erscheint 1477 als „lene, eyn water in Suderland“. 
Die Lenne entspringt auf dem Kahlen Asten und mündet vor der 
Hohensyburg in die Ruhr. 
Nur die erwähnte Randglosse zur Abschrift der Urkunde von 1047, 
die ich deshalb erst in die zweite Hälfte des fünfzehnten 
Jahrhunderts datiere, bezieht das  „In Surlandia“  auf Orte, die sich 
vom heutigen Ennepe – Ruhr – Kreis  bis in den Altkreis Brilon 
erstrecken. 
Genannt werden neben nicht identifizierbaren Orten  
„Werdinghuson“,  das ist Wedinghausen bei Arnsberg, 
 
  „Cothuseruelde“, das ist Kotthausen bei Voerde bzw. 
Ennepetal,  
 
„Bogge“  und  „Lireke“, das sind die Wüstungen Bigge und Ledrike 
bei Brilon, und  „Berge“, ein Ortsname, der in Westfalen mehrfach 
vorkommt. 
 
Die Namensformen des Sauerlandes. 
 

1. Die ursprüngliche Namensform ist  „Suderland“ 
2. „Surland“ oder „Suerland“ –ohne d- sind als 

sprachgeschichtlich zu erklärende Schrumpfformen 
anzusprechen. 

3. „Sauerland“ ist die Verhochdeutschung von „Suerland“, 
das heißt, wie aus „-husen“ „-hausen“ wurde, so wurde 
aus „Suerland“ „Sauerland. 

4. Das zuerst 1694 bei dem sauerländischen 
Geschichtsschreiber „Caspar Christian Voigt von Elspe“ 
belegte „Süderland“ geht auf niederländischen Einfluß 
zurück. Aus dem Niederländischen kommen die 
Bezeichnungen der Himmelsrichtungen mit „Süd“ und 
„Nord“, „Ost“ und „West“ ins Deutsche. 

5. „Sauerland“ bedeutet „Südliches Land“, gesehen von 
Soest, Unna oder Dortmund aus. 
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C.u.A.  Heiderich GmbH
Hebezeug- und Rollenfabrik
Breckerfelder Straße 196
58256 Ennepetal

Oberbaueraner Rundbriefes

Wir danken der Firma
C.u.A. Heiderich  GmbH

für die freundliche Unterstützung
bei der Erstellung dieses
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Es ist, wie es ist. 
 

Nach Meinung von verschiedenen Heimatforschern ist die Lieth in 
Oberbauer der erste erwähnte Ort auf dem heutigen Gebiet der 
Stadt Ennepetal. 
Es gibt aber auch andere Meinungen. 
In einem persönlichen Gespräch mit dem leider verstorbenen 
Heimatforscher Hermann Hirschberg sagte er mir, dass Herr 
Pfarrer Dr. Florenz Arnold Siekermann mit seiner These zur Lieth 
vollkommen recht hatte. 
Ebenso sagte er mir, dass Herr  Prof. Derks aus Essen zwar 
Sprachwissenschaftler aber noch lange kein Heimatforscher sei. 
Deshalb seien dessen Auslegungen nicht richtig. 
Aber wie es auch sei, so lange es keine lebenden Zeitzeugen gibt 
oder so lange es keine Aufzeichnungen aufzufinden sind, sei der 
03.Mai 1019 das Erstnennungsdatum für die Lieth in Ennepetal – 
Oberbauer. Alles andere wären persönliche Meinungen, die durch 
nichts zu belegen wären. 
Deshalb können wir auch im Mai 2019 ein rundes Jubiläum 
begehen. 
Dazu kommen 2019 noch viele weitere Jubiläen in Ennepetal – 
Oberbauer wie: 
 
135 Jahre Firma Ferdinand Braselmann in Ennepetal-Oberbauer 
 
100 Jahre Firma C. und A. Heiderich in Ennepetal-Oberbauer 
 
  60 Jahre Grundsteinlegung der ev. Kirche in Ennepetal- 
       Oberbauer 
 
  40 Jahre AWO – Kindertagesstätte in Ennepetal-Oberbauer 
 
Und nicht zuletzt: 
 
  70 Jahre Stadt Ennepetal 
 
Das heißt, es wird ein festliches Jahr für unsere Stadt Ennepetal 
und ein besonders festliches Jahr für den Stadtteil Oberbauer. 
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Kopie einer Karte vom 23.09.1878. 
 
Da gab es kein Altenvoerde, sondern nur ein Unterbauer. 
 

 
Quelle: Stadtarchiv 
 
Wenn man sieht, wie klein der Kern des Kirchspiels Voerde war, 
erkennt man erst die Macht eines Zentrums in einem Kirchspiel. 
Das war natürlich durch die Johanneskirche vorgegeben, denn in 
der damaligen Zeit gab die Kirche, bedingt durch das Wissen der 
geistigen Herren und ihrer Archive, den Ton im Kirchspiel an. 
die Kirche war das geistige Zentrum für das ganze Kirchspiel. 
 
                                                                    Waldemar Guderian 
 
Diese Karte zeigt, dass verschiedene Zeiten auch verschiedene 
Bezeichnungen und verschiedene Schreibweisen haben. 
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Datum Uhrzeit Bezeichnung Veranstaltungsort

28.01 19.30
Jahreshauptversammlung 

Dorfgemeinschaft  "Freistaat 
Oberbauer"

Pausenhalle Albert-
Schweitzer-Schule 

Oberbauer

Stadtteilfest Obebauer / Bülbringen
Turnhalle der Albert-
Schweitzer-Schule 

Oberbauer

24.04. 19.00 Frühjahrsempfang Pausenhalle Albert-Schweitzer-
Schule Oberbauer

14.05. Vatertagsfete (Hof Bauer Altena am 
Wanderweg)

Hof Bauer Altena am 
Wanderweg

13.06. Kirmesumzug Voerde Voerde

19.06. 19.00
Vorstellung der Bürgermeister- 

kandidaten, anschließend 
Grillabend

Pausenhalle Albert-
Schweitzer-Schule 

Oberbauer

Vorplanung: Terminänderungen sind möglich.
Bitte beachten sie die Tagespresse.
Nicht geplante, besondere Veranstaltungen werden bei Bedarf
kurzfristig geplant und bekannt gegeben.

 Impressum
 Dieses ist das Bekanntmachungs- und Mitteilungsheftchen der
 Dorfgemeinschaft " Freistaat Oberbauer".
 Es erscheint zweimal im Kalenderjahr.
 Verantwortlich: Waldemar Guderian, Tel.: 02333 / 76983
 Redaktionelle Mitarbeiter: Helga Busse, Karl Rudolf Mankel
 Konto: Sparkasse Ennepetal / Breckerfeld, BLZ: 454 510 60
 Iban: DE 09 4545 1060 0001767359
 BIC: WELADED1ENE
 Druck: Beste Druck Schwelm
 Internet: http://www.freistaatoberbauer.de
 e-mail: w.guderian@t-online.de

Termine 2015 !

06.03. - 08.03.

Einziger Bestattermeister-Betrieb im Ennepe-Ruhr-Kreis
Lindenstraße 7   -   Kotthausstraße 6 a   -   Ennepetal

Telefon Tag und Nacht  71324
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Wir hoffen, dass wir allen mit diesem Rundbrief eine kleine Freude
gemacht haben.
Wer Mitglied in der Dorfgemeinschaft werden möchte, kann sich bei:

Frank Altena, Breckerfelder Str. 100, Tel.: 88074 

Jürgen Eisermann, Breckerfelder Str.170, Tel.: 974874 oder 0171/3157488

oder jedem anderen Vorstandsmitglied melden.

Dorfgemeinschaft  "Freistaat Oberbauer"
Frank Altena
Breckerfelder Str.100
58256 Ennepetal
Tel.: 02333 / 88074

Wir bedanken uns für
die Unterstützung bei:

Die Vereinsadresse ist:
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